
Manchmal streicht man sich schon irritiert über den Kopf: Ist das echt
alles schon wieder eine Ewigkeit her? Kleine Anekdote zu diesem 25.
Oktober – an eben diesem Tag spielte der Panikrocker Udo Lindenberg
einst seinerstesundeinzigesKonzert inderDDR. ImPalastderRepublik
anno 1983 vor einem ganz schön handverlesenen Publikum – und bei
(freiwilligem) Verzicht auf Gassenhauer wie dem „Sonderzug nach
Pankow“.Undverrückt,wie sichdieZeitendochgeänderthaben ... vor
gar nicht soooo langer Zeit war es schier unverstellbar, dass gefühlt die
gesamteWeltmitdunklen,weißenoder silbernenKästchen, rundesie-
ben mal 15 Zentimeter groß – unterwegs ist und bei diesem Unter-
wegssein den Blick gar nicht zu abwenden kann von eben diesen Käst-

chen. Wobei man ja festhalten muss, dass man es sich ebenso wenig
vorstellen konnte, dass mal das gesamte Wissen der Menschheit in sie-
ben mal 15 Zentimetern einen Platz findet. Hin und wieder ist es dann
doch ganz schick, mal darüber zu philosophieren, was angesagt war in
der eigenen Kindheit und Jugend: Weil man da mal darauf stößt, dass
es bei allen Veränderungen auch Konstanten zu geben scheint. Der
Sonderzug nach Pankow funktioniert als lockeres und dennoch
menschliches Lustig-Machen über Obrigkeiten bis zum heutigen Tag.
Undsowirklich istderHamburgerPanik-RockerauchnichtausderMo-
de gekommen über die Generationen hinweg – ein tröstlicher Gedan-
ke, findet ... JensWagner, redaktion sachsenMedien

hallo Wochenende!

250 neue Jobs im Flugzeugbau
TiTelgeschichTe: Nach 100-Millionen-Investition feiert die Branche in Schkeuditz ein Comeback

leipzig/schkeuditz.Eine in-
dustrielle Schlüsselbranche
kehrt zurücknachSachsen–und
mit ihr weit mehr als 200 Jobs:
Der Flugzeugbauer Deutsche
Aircraft startet am 29. Septem-
ber die Produktion in seinem
neuen Werk am Flughafen Leip-
zig/Halle. Damit werden nach
gut 65 Jahren wieder Flugzeuge
in Sachsen gebaut. Für die Re-
gion Leipzig ist es die wohl be-
deutendste Industrieansiedlung
seit Jahren.

„ein neues KapiTel für die
deuTsche lufTfahrT“

„Mit der Eröffnung unserer End-
montagelinie beginnt ein neues
Kapitel für die deutsche Luft-
fahrt“, sagt Deutsche-Aircraft-
Chef Nico Neumann der LVZ.
„Leipzig wird künftig das indust-
rielle Herzstück der D328eco
und steht für die Rückkehr der
vollständigen Flugzeugferti-
gung nach Sachsen.“

D328eco heißt das Flugzeug,
das nun in Leipzig entsteht: Die
Turboprop-Maschine mit 40 Sit-
zen gilt als Weiterentwicklung

der Dornier 328. Die Ingenieure
haben sie verlängert und moder-
nisiert – und pochen auf höchste
Effizienz: Der Treibstoffver-
brauch pro Passagier sinkt um
14 Prozent. Zudem kann die Ma-
schine zu 100 Prozent syntheti-
sche Kraftstoffe tanken – ein
Schritt in Richtung klimafreund-
liches Fliegen.

Für das Werk am Schkeuditzer
Flughafen baut die Deutsche
Aircraft in großem Stil Jobs auf:
Mit dem Hochlauf der Produk-
tion, so heißt es am Firmensitz in
Oberpfaffenhofen bei Mün-
chen, sollen in Leipzig/Halle „vo-
raussichtlich 250 neue direkte
Arbeitsplätze entstehen“. Der-
zeit arbeiten bereits 25 Men-
schen im Werk. Der Flugzeug-
hersteller verspricht Stellen für
Auszubildende, Techniker, Inge-
nieure und Fertigungsspezialis-
ten. Zugleich stärkt das Unter-
nehmen mit seiner Ansiedlung
das Luftfahrt-Ökosystem Sach-
sens: Weitere Jobs dürften bei
Zulieferern entstehen.

Sachsen im Allgemeinen und
Leipzig im Besonderenverfügte
lange Zeit über Know-how im

Flugzeugbau – bekannt vor al-
lem mit der Baade 152, dem ers-
ten deutschen Passagierjet aus
Dresden aus den spätem 1950-
er Jahren. Und schon 1911 wur-
den in Lindenthal die Sächsi-
schen Flugzeug-Werke gegrün-
det, aus denen mit den Deut-
schen Flugzeugwerken einer der
wichtigsten Hersteller des Lan-
des wurde.

hochmoderne monTage
wurde errichTeT

In den vergangenen Jahren hat
die Deutsche Aircraft am Stand-
ort eine hochmoderne Endmon-
tagelinie errichtet: Auf gut
10.000 Quadratmetern setzen
die Mitarbeiter künftig die Sek-
tionenzusammen.AmEnde rollt
ein fertiges Flugzeug heraus –
komplett montiert, mit Fahr-
werk, Sitzen und Avionik. Neben
der Endmontagelinie sind zu-
dem eine Logistikhalle und ein
„Flight Readiness Hangar“ ent-
standen: Dort bereitet das
Unternehmen die frisch mon-
tierten Maschinen für ihre Tests
vor. Von Schkeuditz aus ver-

schickt das Unternehmen die
Flugzeuge in alle Welt – die Ab-
nahmeflüge laufen direkt vor
Ort.

Das Unternehmen hat für die
neue Fabrik eine hohe Geldsum-
me in die Hand genommen, er-
klärt Sebastian Böhnl, Vizepräsi-
dent für Operations & Produk-
tion. „Mit einer Investition von
mehr als 100 Millionen Euro ha-
ben wir einen hochmodernen
und auf Nachhaltigkeit ausge-
richteten Produktionsstandort
für Regionalflugzeuge geschaf-
fen“, sagt er. Der Freistaat Sach-
sen indes unterstützt die Investi-
tion laut Unternehmensanga-
ben mit rund 3,2 Millionen Euro.

Ganz so schnell wie geplant
kam das Projekt in den vergan-
genen Jahren dabei nicht voran.
Die Erstauslieferung hat das
Unternehmen bereits verscho-
ben, jetzt soll sie im kommenden
Jahr anstehen.

Künftig will Deutsche Aircraft
48 Flugzeuge pro Jahr bauen –
aber nicht von Tag 1 an. Vor der
Serienproduktion baut der Her-
steller nach eigenen Angaben
zunächst zwei Testflugzeuge am

Standort. Die Produktion steige-
re man im Anschluss schrittwei-
se: Da neue Flugzeugprogram-
me komplex seien und die Luft-
fahrt per se sensibel, gehe „Si-
cherheit hier vor Geschwindig-
keit“.

das ferTige flugzeug
KommT aus leipzig/halle

Deutsche-Aircraft-Chef Neu-
mann sieht in dem Projekt auch
einen Beitrag zur Souveränität
im deutschen Flugzeugbau. Ent-
wicklung und Zertifizierung blei-
ben am Standort in Oberpfaf-
fenhofen, das fertige Flugzeug
kommt künftig vom Flughafen
Leipzig/Halle. Mit beiden Stand-
orten schaffe das Unternehmen
„eine durchgängige Wertschöp-
fungskette für die Entwicklung,
Zertifizierung, Flugerprobung,
Industrialisierung, Fertigung
und Betreuung kompletter Flug-
zeuge in Deutschland“. Gerade
in geopolitisch herausfordern-
den Zeiten sei das „ein wichtiger
Beitrag zur Resilienz und tech-
nologischen Souveränität unse-
res Landes“. F. reinke

Der Check am Palmengartenwehr
Der läuft auch 2026 wieder und zwar vom 2. bis 6. november
leipzig. Aus dem Kapitel „Alle
Jahre wieder“ – ja, auch 2026
gibt es wieder die Funktionspro-
be vom Leipziger Palmengarten-
wehr. Durchgeführt wird diese
vom Montag, 2. November, bis
Freitag 6. November, von der
Landestalsperrenverwaltung
Sachsen.

wehranlage wird
vollsTändig geöffneT

Um die beiden Walzen und die
seitlichen Schützanlagen auf
ihre Funktionalität prüfen zu
können, muss die Wehranlage
vollständig geöffnet werden.
Das Wehr ist ein wichtiger Be-
standteil für den Hochwasser-
schutz der Stadt Leipzig. Bei
Hochwasser können damit gro-
ße Durchflussmengen in das Els-

terbecken abgeleitet werden.
Außerdem staut es das Wasser
der Weißen Elster auf, wodurch
eine Nutzung für den Boots-

tourismus in der Stadt Leipzig
erst möglich wird.

Durch die Wehrsteuerung
kommt es zu einer Absenkung

des Wasserspiegels in der Wei-
ßen Elster, im Elsterflutbett, Plei-
ßeflutbett, Elstermühlgraben
und Karl-Heine-Kanal sowie zu
einer vorübergehenden Unter-
brechung des Zuflusses der Klei-
nen Luppe. Zeitweise ist außer-
dem mit erhöhten Fließge-
schwindigkeiten und Strömun-
gen zu rechnen.

Eine Nutzung der genannten
Gewässer ist aus Sicherheits-
gründen deshalb im gesamten
Leipziger Stadtgebiet an diesen
Tagen nicht möglich – darauf
weist die Landestalsperrenver-
waltung Sachsen unbedingt hin.
NachAbschlussderÜberprüfun-
gen wird der Wasserspiegel ab
dem 6. November wieder anstei-
gen und am Abend des 8. No-
vembers wieder seine ursprüng-
liche Höhe erreichen. red./JW

Die Funktionsprobe vom Palmengartenwehr findet auch im Jahr
2026 wieder statt. Foto: André Kempner

Ein Rundgang zum
Thema „Fußverkehr
in Leipzig“
leipzig. Um das Thema „Fuß-
verkehr in Leipzig“ geht es zur
nächsten Bürgersprechstunde
von Oberbürgermeister Burk-
hard Jung – und deshalb findet
diese am Montag, 26. Oktober,
ab 16 Uhr auch draußen statt:
Gemeinsam mit dem Verein Fuss
und Ökolöwe geht es zu einem
Rundgang durch Plagwitz und
Kleinzschocher.

zweisTündige Tour ab
sTadTTeilparK plagwiTz

Auf der zweistündigen Route
geht es vom Stadtteilpark Plag-
witz über die Zschochersche

Straße entlang, über den Adler,
Dieskaustraße, Altranstädter
Straße bis zur Windorfer Straße.
Dabei wird die Situation für Fuß-
gängerinnen und Fußgänger in
Augenschein genommen und
besprochen. Schwerpunkte
werden dabei die Querungs-
möglichkeiten für Fußgänger
sein, Tempo 30-Zone, Sanierung
von Fußwegen, fehlende Geh-
wegnasen und die Stadtplatzge-
staltung.

Alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger sind herzlich
zum Rundgang eingeladen.

Zum Herbstkonzert geht es
in das Gewandhaus zu Leipzig

leipzig. Zum Herbstkonzert
lädt das Leipziger Lehrerorches-
ter am Samstag, 31. Oktober, ins
Gewandhaus zu Leipzig. Und es

ist ein ganz besonderes, denn
das Ensemble feiert in diesem
Jahr das 75. Jubiläum. Noch et-
was ist außergewöhnlich: Zum

ersten Mal wird an diesem Kon-
zerttag die neue Dirigentin Eva
Meitner am Pult stehen.

Musikalisch im Mittelpunkt
steht bei diesem Konzert Max
Bruchs Violinkonzert Nr. 1 g-
Moll, op. 26. Solistin ist dabei
Mayu Lefherz-Nihei, Stellvertre-
tende Konzertmeisterin des
MDR-Sinfonieorchesters. Zu-
dem wird die 2. Sinfonie D-Dur
von Johannes Brahms erklingen.
Eingeleitet wird das Konzert mit
dem Interludium für Orchester
„La nuit et l’amour“ von Augus-
ta Holmès. Das Konzert im Gro-
ßen Saal vom Gewandhaus be-
ginnt am Samstag, 31. Oktober,
um 11 Uhr.

2 infos: www.l-io.de

Spielt am 31. Oktober im Gewandhaus auf zum Herbstkonzert: Das
Leipziger Lehrerorchester. Foto: Julia Sander

Natürlich.
Ökologisch.
Lebendig.

Die Baumbestattung –
die letzte Ruhe in der Natur.

Standorte in Leipzig:

zentrale Waldbaurstr. 2a
Leipziger Str. 58
Gohliser Str. 22

Plovdiver Str. 36

www.bestattungsdienst-hoensch.de

telefon 0341.244 144

Wir sammeln Ihre Bücher & Belletrisik
auch Hörbücher, CD, LP, Brettspiele,

Konsolen u.v.m. kostenfreie Abholung
Tel. 0177 / 5011744

SACHSENS GRÖSSTE
WEIHNACHTSAUKTION

06.–15. November 2026

lvz-auktion.de

BIS ZU

60%
RABATT

Tel. 0177 / 5011744

E-Mail: dele-service@online.de
Zaunbau fachgerecht & zeitnah

Möbel – Service –Transport
Fa. Elmar Kraus

Umzug schnell • zuverlässig • preiswert
Möbelmontage, Möbelumbau u. Entsorgung

Tel. 0341/4 01 40 82, 4 250 513/514
Weidenweg 5, 04249 Leipzig, www.umzug-kraus.de

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
Ihr Prof i für Beräumung, Haushalts- & Gebrauchtwaren

Anruf genügt! Henry Bogk | Tel.: 0341-91858931 | www.beräumungen-leipzig.de

• Entrümpelungen von Keller bis Boden, besenrein
• Verrechnung verwertbarer Gegenstände • Antik-Ankauf

• kostenlose Besichtigung

Tel. 0177 / 5011744
Transportarbeiten & Entrümpelung

Haushaltsauflösungen fachgerecht & zeitnah
E-Mail: dele-service@online.de

Anzeigenannahme
für Privat- und Zeilenanzeigen

LVZ Verlagsgebäude,
Peterssteinweg 19,
04107 Leipzig

Weitere Geschäftsstellen:

Borna/Geithain
Brauhausstraße 3,
04552 Borna

Döbeln
Obermarkt 8,
04520 Döbeln

Altenburg
Tourismusinformation,

Markt 10, 04600 Altenburg

Kostenlose Servicehotline:
0800/2 18 10 40

www.sachsen-sonntag.de

Entrümpelung, Kleintransporte,
Haushaltsauflösungen u.v.m.
Fa. Slowiok / DIE ZWEI % (0341) 5642016

Impressum SachsenSonntag Leipzig und Umgebung
Sachsen Medien GmbH
Peterssteinweg 19 | 04107 Leipzig
Telefon: 0341 2181-2660

Geschäftsführung:
Björn Steigert, Elisabeth Tenner

Kleinanzeigen: 0800 2181040
kleinanzeigen@sachsen-medien.de
Vertriebs-Service: 0341 2181-5425
zustellreklamation@sachsen-medien.de

Redaktionsleitung: Thomas Bothe

Lokalredaktion: Jens Wagner
Tel. 0341 2181-2816
E-Mail: wagner.jens@sachsen-medien.de
Sportredaktion: Jens Wagner
Tel. 0341 2181-2816
E-Mail: wagner.jens@sachsen-medien.de

Layout: Redaktion Sachsen Medien

Satz: Sperling:Computer:Satz GmbH Leipzig

Druck: MZ Druckerei GmbH
Fiete-Schulze-Str. 3 | 06116 Halle (Saale)

Anonyme Zuschriften werden nicht veröffent-
licht. Jeder Leserbrief muss mit voller Adresse
versehen und vom Einsender unterschrieben
sein. Die Redaktion behält sich Kürzungen
unter Berücksichtigung der presserechtlichen
Verantwortung vor.

Zustellung: MPV Medien- und
Prospektvertrieb GmbH
Anzeigenschluss: Donnerstag, 11 Uhr
Anzeigenpreisliste: 2026, gültig ab 1. Januar 2026
Erscheinungsweise:
wöchentlich am Wochenende

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten möchten, bitten wir Sie, einenWerbeverbotsaufkleber mit dem Zusatzhinweis „bitte keine kostenlosen Zeitungen“ an Ihrem Briefkasten anzubringen. Weitere Informationen finden Sie auf dem Verbraucherportal www.werbung-im-briefkasten.de.

Treppenlifte

www.minova-lift.de

0800- 55 33 112
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Neu oder

gebraucht

Sehr preiswert

kostenfrei

Wer gibt kostenlos Hausrat/Trödel von
A-Z (außer Großteile) für karitative
Zwecke ab? ‡ 0341 - 651 72 06

MIKE sucht KERSTIN. Campingurlaub
Fürstensee 1983. SMG, Peterssteinweg
19, 04107 Leipzig ¤ XZ 3193599

Verk. Glutos-Beistellherd, DDR-Prod.,
gut erhalten, 40 €. ‡ 03429-332455

www.sachsen-sonntag.de

TRANSPORTE / UMZÜGE

Bestatterwerbung

DIENSTLEISTUNGEN
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